
 

  
 
KVSH trennt sich von Büchner  
 
Abgeordnetenversammlung stimmt sofortiger  
Auflösung des Arbeitsverhältnisses zu   
 
Bad Segeberg (12.03.2008) – Die Kassenärztliche Vereinigung 
Schleswig-Holstein (KVSH) hat sich mit sofortiger Wirkung von ih-
rem Vorstandsvorsitzenden Ralf Büchner getrennt. Das ist das Er-
gebnis einer außerordentlichen Klausurtagung der Abgeordneten-
versammlung - das mit 30 gewählten Vertretern höchste Gremium 
der KVSH. Die Trennung erfolgte einvernehmlich, ein Abwahlver-
fahren war nicht mehr notwendig. Vorangegangen war eine mehr-
stündige und ausführliche Debatte. 
 
„Das Vertrauensverhältnis war so zerrüttet, dass eine weitere Zu-
sammenarbeit mit Herrn Büchner nicht mehr möglich war. Das gilt 
für die Abgeordnetenversammlung, für den Vorstand und die Mitar-
beiter im Hause“, sagte Dr. Jochen-Michael Schäfer, der Vorsit-
zende der Abgeordnetenversammlung. „Wir haben diese Lösung 
gewählt, um weiteren Schaden von der KVSH abzuwenden.“ 
 
Die Trennung von Büchner schließt eine Abfindung aus. Stattdes-
sen konnte ein moderates Übergangsgehalt vereinbart werden.  
 
Die Auflösung des Arbeitsverhältnisses von Büchner war der zent-
rale Tagesordnungspunkt, andere Anträge wurden von der Tages-
ordnung gestrichen. 
 
In einer außerordentlichen Sitzung am 16. April werden die Abge-
ordneten und Kreisstellenvorsitzenden zusammen mit dem Vor-
stand zukünftige, strategische Weichenstellungen festlegen. 
  
Darüber hinaus wird Büchner vorgeworfen, falsch abgerechnet zu 
haben. Der für solche Fälle zuständige Plausibilitätsausschuss 
hatte die Abrechnung der Praxis von Büchner im zweiten Quartal 
des Jahres 2006 geprüft und dabei Mängel festgestellt. 
Der Vorstand der KVSH hatte daraufhin die Kieler Staatsanwalt-
schaft pflichtgemäß über die Untersuchungsergebnisse des Plausi-
bilitätsausschusses informiert.  
 
Weitere Informationen möchten wir Ihnen gern 
morgen (13.03.) im Rahmen einer Pressekonferenz in 
Kiel geben. Hierzu laden wir Sie herzlich um 14 Uhr 
ins Hotel Steigenberger Conti Hansa ein. Der Raum 
wird vor Ort ausgeschildert sein. 
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